
GR-Beschl. vom 17.4.2026 
1 

 

Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                         Pol. Bezirk Innsbruck-Land 

___________________________________________________________________________ 
Telefon: 05236/566 Telefax: 05236/566-6  e-mail:gemeinde@st-sigmund.gv.at 

 

Lfd. Nr. 16 

  

PROTOKOLL 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

 
Sitzungstag: Freitag, 17. April 2026              Sitzungsort: Gemeindeamt St. Sigmund im Sellrain 
 
Beginn: 20.00 Uhr                          Ende: 21.40 Uhr 
 
 
Anwesende Mandatare: Bgm. Schiffmann Anton 
    Bgm.-Stvin. Kapferer Viktoria, BA 

Spiegl Rudolf 
Salchner Roland 

    Pairst Sarah 
    Praxmarer Georg 
    Ruetz Lukas 
    Schiffmann Daniel 
    Spiegl Thomas 
 
Entschuldigt:   -- 
 

TAGESORDNUNG: 
 
 

Punkt 1)  Voranschlag (Haushaltsplan) 2026 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain  
Punkt 2) Rechnungsabschluss (Jahresrechnung) 2025 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
Punkt 3) Beschlussfassung Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund –  
 Jahresrechnung 2025 und Voranschlag 2026 
Punkt 4)  Kassaprüfungsbericht Bezirkshauptmannschaft Innsbruck 
Punkt 5) Beschlussfassung über den Beitritt zur „Klärschlammverwertung Tirol GmbH“ durch 

den Abwasserverband Zirl und Umgebung 
Punkt 6) Beschlussfassung 2. Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag zwischen der Gemeinde St. 

Sigmund im Sellrain und A1 Towers Holding GmbH 
Punkt 7) Beschlussfassung Bestandvertrag zwischen Agrargemeinschaft St. Sigmund 

(Gemeindegutsagrargemeinschaft) und A1 Towers Holding GmbH 
Punkt 8)  Bericht Substanzverwalter Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund 
Punkt 9) Ansuchen Musikkapelle Gries im Sellrain – Bezirksmusikfest 2026 
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Punkt 10) Vermessung Alt-Peida – Pairst Karl 
Punkt 11) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 

BESCHLUSS: 
 
 
Zu Pkt. 1) 
Der vorbereitete, ausgearbeitete und bereits vorab per E-Mail an die Gemeinderatsmitglieder 
übermittelte Voranschlagsentwurf 2026 (Haushaltsplan) sowie der Mittelfristige Finanzplan für die 
Jahre 2027 bis 2030 der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain wird verlesen und dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht.  
Nach Diskussion wird der Voranschlag 2026 mit den veranschlagten Salden einstimmig beschlossen.  
Der Betrag gem. § 15 Abs. 1 Z. 7 VRV wird einstimmig mit € 15.000,00 festgesetzt. 
 
Zu Pkt. 2) 
Der vom Überprüfungsausschuss vorgeprüfte und zur öffentlichen Einsicht aufgelegte sowie bereits 
vorab per E-Mail an die Gemeinderatsmitglieder übermittelte Rechnungsabschluss 2025 
(Jahresrechnung) der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.  
 
Unter Vorsitz von Bgm.-Stvin. Viktoria Kapferer und in Abwesenheit des Bürgermeisters Anton 
Schiffmann wird der Rechnungsabschluss beraten und einstimmig bewilligt (8 Stimmen gegen 0 
Stimmen bei 0 Stimmenthaltungen). Dem Bürgermeister Anton Schiffmann und der Finanzverwalterin 
Cornelia Schwarz wird einstimmig die Entlastung erteilt. 
 
Zu Pkt. 3) 
Die vorgelegte Jahresrechnung 2025 und der Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 
St. Sigmund werden dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und einstimmig bewilligt. 
 
Zu Pkt. 4) 
Der Bericht über das Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Kasse der Gemeinde St. Sigmund im 
Sellrain, vom 17.09.2025 durch die Gemeindeprüferin der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck, Fr. 
Leonie Leiter, wird verlesen und vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
Zu Pkt. 5) 
Der Bürgermeister berichtet, dass der „Abwasserverband Zirl und Umgebung” beabsichtigt, der 
Klärschlammverwertung Tirol GmbH, FN 629971d, beizutreten. Ein entsprechender 
Grundsatzbeschluss wurde in der 129. Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Zirl und 
Umgebung am 10. Dezember 2025 einstimmig beschlossen. Den Gemeinderäten wurden diesbezüglich 
bereits weitergehende Informationen per E-Mail übermittelt.  
Der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain beschließt den Beitritt des 
Gemeindeverbandes „Abwasserverband Zirl und Umgebung” als Gesellschafterin zur 
Klärschlammverwertung Tirol GmbH, gemäß den vorläufigen Beteiligungsverhältnissen (Stand 01. 
Oktober 2025), auf der Grundlage des vorliegenden Gesellschaftsvertrages der 
Klärschlammverwertung  Tirol  GmbH  und durch  Übernahme eines  Kapitalerhöhungsbeitrages iHv.  
€ 1.722,00.  
Anmerkung: Sollten Gesellschafter wegfallen, würde sich der Kapitalerhöhungsbetrag maximal um 
20% erhöhen dürfen. Sollten weitere Gesellschafter (z.B. Telfs, Gemeinde Seefeld, etc.) beitreten, kann 
sich der Beitrag auch noch wesentlich reduzieren. 
 
 



GR-Beschl. vom 17.4.2026 
3 

 

Zu Pkt. 6) 
Der Bürgermeister berichtet, dass die A1 Mobilfunkanlage am Feuerwehrhaus-Turm ein technisches 
Update bekommen soll (Austausch d. Antennen, neue LWL Kabel und LWL Umsetzer). Am Tragwerk 
ändert sich nichts. Diesbezüglich soll der bestehende Mietvertrag aktualisiert werden. 
Der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain beschließt daher einstimmig die vorgelegte 2. 
Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag vom 3.10.1996/24.9.1996 und zur 1. Zusatzvereinbarung vom 
1.11.2014/21.10.2014, abgeschlossen zwischen der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain und der A1 
Towers Holding GmbH (als Rechtsnachfolger der A1 Telekom Austria AG). 
 
Zu Pkt. 7) 
Der Bürgermeister sowie der Substanzverwalter berichten, dass A1 die Mitnutzung der Magenta 
Mobilfunkanlage in Haggen in Form einer Minimalösung beabsichtigt. Damit soll die Lücke zwischen 
den Anlagen am Feuerwehrhaus und an der Zirmbachalm geschlossen werden. Diesbezüglich wurde 
ein Bestandvertrag-Entwurf vorgelegt. 
Der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain beschließt daher einstimmig den vorgelegten 
Bestandvertrag, abgeschlossen zwischen der Agrargemeinschaft St. Sigmund 
(Gemeindegutsagrargemeinschaft) und der A1 Towers Holding GmbH. 
 
Zu Pkt. 8) 

a) Der Substanzverwalter Rudolf Spiegl berichtet über die geplanten zukünftigen Projekte 
(Holzverkauf – Seilung 2026, Renovierung Waldweg Haggen, Planung Neubau Waldweg 
Brandner Kühberg). 

b) Der Substanzverwalter informiert, dass die TIWAG gemeinsam mit dem LWL Ausbau 
(Gemeinde und Gemeindeverband) beabsichtigt, bestehende Holzmasten zu entfernen und 
daher eine unterirdische Verlegung der Starkstromkabel erfolgt. Diese Baumaßnahmen 
betreffen unter anderem den Waldweg nach Gries im Bereich Widenwaldbrücke bis Alt-Peida. 
Ein diesbezüglicher Dienstbarkeitszusicherungsvertrag abgeschlossen zwischen der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund und der TIWAG betreffend das Recht der 
unterirdischen Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabeln zur Übertragung 
elektrischer Energie mit zwei Drehstromsystemen und einer höchsten Betriebsspannung vom 
36.000 Volt samt Zubehör sowie Kabeln zu Übertragung von Nachrichten samt Zubehör in den 
betroffenen Grundstücken, KG St. Sigmund, laut Dienstbarkeitsplan, muss unterfertigt werden.  

c) Die vom Agrargemeinschaftsobmann und Waldaufseher gesammelten und geprüften 
Rechtholzanmeldungen der Nutzungsberechtigten für das Jahr 2026 werden einstimmig 
bewilligt. 

 
Zu Pkt. 9) 
Dem Gemeinderat wird das Ansuchen der Musikkapelle Gries im Sellrain betreffend eine finanzielle 
Unterstützung für das Bezirksmusikfest im Juli 2026 in Gries im Sellrain anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens der Musikkapelle zur Kenntnis gebracht. 
Nach Diskussion beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain einstimmig einen 
Unterstützungsbeitrag in der Höhe von € 1.500,00. 
 
Zu Pkt. 10) 
Der Bürgermeister informiert über den aktuellen Vermessungsplan von DI Posch vom Feber 2026 im 
Bereich Pairst Karl – Alt-Peida. Diesbezüglich ist beabsichtigt eine Grundbereinigung durchzuführen 
und unter anderem Herrn Karl Pairst 292 m² aus der Gp. 531, Öffentliches Gut, EZ 24, GB St. Sigmund, 
zu verkaufen. Für die weitere Vorgangsweise bzw. zur Errichtung eines entsprechenden Vertrages 
beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund folgendes einstimmig: Der Preis pro m² wird 
mit € 2,00 festgelegt, zuzüglich der anteilsmäßigen Vermessungskosten in Höhe von € 828,00. Der 
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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain dürfen weiters keine Kosten entstehen. Der entsprechende 
Vertragsentwurf ist dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen.  
Die Gemeinderätin Sarah Pairst ist bei diesem Punkt befangen und daher gemäß § 29 Tiroler 
Gemeindeordnung bei der Abstimmung nicht anwesend. 
 
Zu Pkt. 11) Allfälliges: 

a) Der Bürgermeister informiert über den aktuellen Stand betreffend die Ausarbeitung des 
Raumordnungskonzeptes sowie des Gefahrenzonenplanes der Wildbach- und 
Lawinenverbauung der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain. 

b) Der Bürgermeister informiert, dass der Regionalsportplatz Sellraintal in Sellrain renoviert bzw. 
generalsaniert werden soll. Die Gemeinde St. Sigmund im Sellrain beteiligt sich an den Kosten 
in der Höhe der zu erwartenden Bedarfszuweisung.  

c) Der Bürgermeister informiert, dass die Toilettenreinigung auf den Parkplätzen nicht immer 
richtig funktioniert. Die Firma Daka hat die Toiletten an die Firma Toi Toi & Dixi, in Wien 
übertragen. Der Bürgermeister hat ein Angebot der Fa. Alpe Pipifine eingeholt und wird dieses 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Der Gemeinderat bespricht einhellig, zukünftig die 
WC -Miete sowie Reinigung mit der Fa. Alpe Pipifine durchzuführen. 

d) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass der Feuerwehrunimog heuer 40 Jahre alt 
wird. Diesbezüglich wurden mit dem Bezirks-Feuerwehrkommandanten und dem Bezirks-
Feuerwehrinspektor Vorgespräche geführt. Diese sind einhellig der Meinung, dass eine 
Neuanschaffung eines Fahrzeuges demnächst notwendig erscheint und wichtig ist. Die 
Freiwillige Feuerwehr St. Sigmund wird daher beauftragt, weitere Schritte einzuleiten bzw. 
entsprechende Angebote für eine Neuanschaffung eines Fahrzeuges in Absprache mit der 
Gemeinde sowie dem Bezirks-Feuerwehrkommandanten und dem Bezirks- und Landes-
Feuerwehrinspektor einzuholen. 

e) Der Bürgermeister informiert über den aktuellen Stand beim LWL- bzw. Breitbandausbau in 
der Gemeinde St. Sigmund i.S. 
Die Bauarbeiten (Breitband und TIWAG) im Bereich Kreuzlehn sollen demnächst Richtung St. 
Sigmund-Haggen weitergeführt bzw. begonnen werden.  
Die Ausschreibungen für die Baumeisterarbeiten „Ausbau LWL Gemeinde St. Sigmund im 
Sellrain 2026 - 2028“, sowie für die Anschaffung von „Leerrohrmaterial“ (Leerrohre, 
Verteilerkästen,…) und „Montagematerial“ (Kabel,…) und „Montagearbeiten“ 
(Spleissarbeiten,…) erfolgen derzeit.  
Betreffend die Beauftragung für einen LWL Hausanschluss/Betriebsanschluss durch die 
Gemeinde wird folgendes besprochen: 
Die Anschlussarbeiten erfolgen in Absprache und nach Beauftragung durch den Haus- bzw. 
Grundeigentümer. Das Speedpipe (10 mm) wird seitens der Gemeinde bis zur Grundgrenze 
oder auf Privatgrund bis zum Gebäude bzw. ins Gebäude kostenlos verlegt. Die Kosten für die 
Wiederherstellung der Oberfläche (insbesondere Asphaltierungs- und Pflasterungskosten etc.) 
sind vom Eigentümer selbst zu tragen.   

 
 
Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 7. 4. 2026 durch Einzelladung per Email.  
Als Schriftführer fungierte: Schiffmann Anton 
 
 
Angeschlagen am:  21. April 2026    Für die Gemeinde St. Sigmund i.S. 
Abgenommen am:  6. Mai 2026    Der Bürgermeister: 
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Die Gemeinderäte:      Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
Der Schriftführer: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


